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Postulat

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie das EWZ zukünftig auf Rechnungen und den
persönlichen Online-Zugängen Benchmark-Vergleiche anhand von geeigneten Parametern,
beispielsweise ähnliche Wohnungsgrösse, gleiche Zimmeranzahl oder gleiche
Personenbelegung, ausweisen kann.

Liegen die Daten für die Parameter derzeit nicht vor, sollen diese auf eine Weise erhoben
werden, die den persönlichen Datenschutz gewährleistet.

Begründung:

Schon heute werden Vergleiche zu Vorjahresperioden im Stromverbrauch angezeigt. Das hilft,
um den eigenen Verbrauch zeitlich einordnen zu können. Jedoch wissen derzeit die Haushalte
nicht, wie sich ihr Verbrauch im Durchschnitt zu vergleichbaren Objekten verhält. Diese
Information kann aber hilfreich sein, um den eigenen Verbrauch im Vergleich zu anderen zu
verstehen. So können Haushalte, welche über dem Durchschnitt von vergleichbaren Objekten
liegen, mittels Tipps zu einem sparsameren Umgang animiert werden. Diese Ausweisung
schafft somit einen positiven Anreiz um Strom zu sparen.
Als Parameter kommen zum Beispiel die Wohnungsgrösse, die Zimmeranzahl oder die
Personenbelegung in Frage.


